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NETZSCH Konfliktmineralien-Richtlinie 

Gilt ergänzend zum Code of Conduct für NETZSCH-Lieferanten. 

 

NETZSCH sieht sich verpflichtet, in allen eigenen Prozessen sowie über die gesamte 

Lieferkette hinweg, soziale Verantwortung zu tragen und Menschenrechte uneingeschränkt zu 

wahren.  

Das bedeutet, dass in unseren Produkten kein Tantal, Zinn und Wolfram verwendet werden 

darf, welches direkt oder indirekt bewaffnete Gruppen in der Demokratischen Republik Kongo 

und angrenzenden Ländern finanziert oder ihnen anderweitig zugutekommt. 

Es wird erwartet, dass unsere Lieferanten NETZSCH nur mit Mineralien beliefern, welche aus 

sozial verantwortlichen und umweltverträglichen Quellen stammen und weder direkt, noch 

indirekt zu Konflikten beitragen.  

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie Richtlinien und Management-Systeme 

einsetzen und anwenden, um diese Anforderungen umsetzten zu können und dass darüber 

hinaus an ihre Unterlieferanten die gleichen Anforderungen weitergegeben werden. 

NETZSCH-Lieferanten sind darüber hinaus angehalten, Anstrengungen zur verbesserten 

Nachverfolgbarkeit und verantwortungsvollen Praktiken in globalen Mineralien-Lieferketten zu 

unternehmen. 

 

Dokumentation 

NETZSCH behält es sich vor, Informationen anzufordern, um die Einhaltung dieser Richtlinie 

zu beurteilen und zu überwachen.  

Alle Anliegen zu dieser Richtlinie oder Verletzungen derselben müssen von den Lieferanten 

umgehend an NETZSCH gemeldet werden. 

 


